
Hygienestandards für Musik und Gesang im Orchester- und Theaterbetrieb 
 
 
Aufgrund einer Vielzahl von Anfragen hinsichtlich der Abstandsregelungen für Gesang und Musik 
sende ich Ihnen eine Ergänzung zu dem Corona-Update des Generalvikars von gestern. Vielfach 
besteht Unsicherheit insbesondere hinsichtlich der einzuhaltenden Mindestabstände.  
 
Es gelten die Regelungen nach § 8 Coronaschutzverordnung NRW i.V.m. Nr. XII der Anlage „Hygiene- 
und Infektionsschutzstandards“ zur CoronaSchVO NRW. Im Detail heißt dies: 
 
 
…  
Nr. XII der Anlage „Hygiene- und Infektionsschutzstandards“ 
 
XII. Hygienestandards für Musik und Gesang im Orchester- und Theaterbetrieb (einschließlich 
Probenbetrieb) im 
Profi- und Amateurbereich sowie für Unterricht in Musikschulen 
 
1. Aufgrund des größeren Bewegungsradius und des größeren Aerosolausstoßes ist beim Singen ein 
Mindestabstand von 3 m und beim Musizieren mit Blasinstrumenten ein Mindestabstand von 2 m 
statt von 1,5 m einzuhalten. Zwischen Darstellenden und Publikum müssen 4 m Mindestabstand 
gesichert werden. Für Sänger und Musiker ist eine versetzte Sitzordnung zu empfehlen. 
 
2. Weitergabe oder gemeinsame Benutzung von Instrumenten sollte möglichst vermieden werden. Bei 
der wechselnden Nutzung von Tasteninstrumenten muss sich jede Musikerin/jeder Musiker vor der 
Nutzung des Instruments die Hände waschen oder desinfizieren. Instrumente, die ausnahmsweise von 
mehreren Personen genutzt werden, sind zwischen den Nutzungen angemessen zu reinigen bzw. zu 
desinfizieren. 
 
3. Die Reinigung von Blasinstrumenten soll, wenn möglich, nicht in den Konzert- oder Übungsräumen 
erfolgen. Das bei Blechblasinstrumenten während des Spielens entstehende Kondenswasser gemischt 
mit Speichel ist als potentiell infektiös anzusehen und muss mit Einmaltüchern oder in geeigneten 
Behältnissen aufgefangen werden. Ein bloßes „Ausblasen“ ist zu unterlassen. Holzblasinstrumente 
müssen zur Entfernung der im Instrument angesammelten Flüssigkeit regelmäßig durchgewischt 
werden. Anschließend müssen die Hände gewaschen oder desinfiziert werden. 
 
4. Bei Blasinstrumenten ist zur Vermeidung der Verbreitung von Aerosolen über Schalltrichter einen 
Schutz aus geeignetem Material (auch „Ploppschutz“) vor dem Schalltrichter der Instrumente zu 
verwenden. Zur Vermeidung der Verteilung von Aerosol in den Arbeitsbereich der vor der 
Bläsergruppe sitzenden Musikerinnen und Musikern sollte ein Schutz aus transparentem Material 
aufgestellt werden, der den Schalltrichter der jeweiligen Instrumente ausreichend überragt, so dass 
auch bei Bewegung des Instrumentes beim Spiel ein ausreichender Schutz gewährt ist. Da von 
Querflöten die stärkste Luftbewegung erzeugt und aerodynamisch nach unten gelenkt wird, sollten 
die Flötisten in der vordersten Reihe des Orchesters platziert werden. 
 
5. Auch bei Proben sind geeignete Vorkehrungen zur Hygiene, zur ständigen guten Durchlüftung von 
Innenräumen und zur Gewährleistung eines Mindestabstands von 2 m zwischen Personen bei 
Blasinstrumenten sicherzustellen sowie eine Raumgröße von mindestens 7 qm pro Person; 
Zuschauern ist der Zutritt zu den Proberäumen zu verwehren. Beim Singen ist ein Abstand von 3 m 
zwischen Personen und von 4 m in Ausstoßrichtung sicherzustellen. 
 



6. In Musikschulen gilt für Blasinstrumente ein Abstand von 2 m zwischen den beteiligten Personen 
und beim Singen ein Abstand von 3 m zwischen Personen und von 4 m in Ausstoßrichtung. Für 
musikalische Angebote im Elementarbereich gelten die in KiTas geltenden Abstandsregelungen. 
 
7. Bei der mechanischen Belüftung der Räume ist eine hohe Luftwechselzahl sicherzustellen. 
… 
 
Ich hoffe, dass diese Informationen Ihnen weiterhelfen und dazu beitragen, dass Unklarheiten 
beseitigt werden. Bitte leiten Sie diese Mail auch an die Verantwortlichen weiter, die keine Bistums-
Mail-Adresse haben, aber in diesem Bereich tätig sind. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Stephanie Krahnenfeld 

  

 

Stephanie Krahnenfeld 
Persönliche Referentin des Generalvikars 
Kanzlei des Generalvikars  
Domplatz 27 | 48143 Münster 
Fon 0251 495 16001 
krahnenfeld@bistum-muenster.de 
sekr.generalvikar@bistum-muenster.de 
www.bistum-muenster.de 

 

 
 

 

mailto:krahnenfeld@bistum-muenster.de
mailto:sekr.generalvikar@bistum-muenster.de
http://www.bistum-muenster.de/
https://www.bistum-muenster.de/
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2FBistum.Muenster&data=02%7C01%7Cstlambertus-ascheberg%40bistum-muenster.de%7Caa0e0a4aa7764750b61008d828bfe3f8%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C637304152358137259&sdata=u69bXS2GLmRWSx7vExkew4GMsA84za5akBGWvpVmn98%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Ftwitter.com%2Fbistummuenster&data=02%7C01%7Cstlambertus-ascheberg%40bistum-muenster.de%7Caa0e0a4aa7764750b61008d828bfe3f8%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C637304152358147253&sdata=SkQM3hylEEbhwpNuULkPgMFeqqvhOqpfaNHTSKmb8A8%3D&reserved=0
https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.instagram.com%2Fbistummuenster%2F&data=02%7C01%7Cstlambertus-ascheberg%40bistum-muenster.de%7Caa0e0a4aa7764750b61008d828bfe3f8%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C637304152358147253&sdata=d4Hm6lgABP3F8zlOHVLrkVFRTmIaEpp7LQTHd2zMOUQ%3D&reserved=0

